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Herren Bezirksliga

SG Öpfingen : SC Staig IV 
Samstag, 25.09.2021, 19:00 Uhr

Hirschle in Gala-Form

Dank der beiden ungeschlagenen Hirschle und Rieger konnte die SG Öpfingen das Heimspiel gegen
den SC Staig IV in der Herren Bezirksliga mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft war in ihrem 2.
Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, ehe Bernhard Rieger den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Wenig Gegenwehr bekamen Köhler / Hirschle beim 3:0 von
Ugowski / Sobott. Nach verlorenem ersten Satz drehten Schik / Kohler das Spiel gegen Aßfalg /
Hohner und gewannen mit 11:13, 11:5, 11:3 11:2. Kurzen Prozess machten am Nachbartisch Rieger
/ Rechtsteiner beim 3:0mit Schill / Aßfalg bei einem nie gefährdeten Sieg. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 hieß es jedoch am Ende des
nächsten Spiels, als Thomas Köhler und Fynn Ugowski sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete.
Zwischenzeitlich konnte Florian Schik zwar einen Satz gewinnen, verlor nachfolgend die Partie
gegen Philipp Aßfalg aber trotzdem klar mit 7:11, 11:5, 9:11, 9:11. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:1-Erfolg gegen
Andreas Schill hatte Daniel Hirschle nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Es war ein langes Spiel, bis Linus Kohler seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Benedikt
Hohner quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
das Gastteam. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Bernhard Rieger machte indessen mit Marvin Sobott bei seinem Sieg in drei Sätzen was er
wollte und gewann sein Einzel souverän. Nach gewonnenem ersten Satz gab Carsten Rechtsteiner
das Spiel gegen Lukas Aßfalg noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 5:4. Kaum eine Chance ließ Thomas Köhler beim 3:0 seinem Gegner
Philipp Aßfalg. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Florian Schik und Fynn Ugowski, bevor sich
der Gastspieler mit 11:6, 5:11, 8:11, 11:8, 9:11 durchsetzte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Ugowski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Benedikt Hohner hatte Daniel
Hirschle nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Das Einzel zwischen Linus Kohler und Andreas Schill
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Ein hartes Stück Arbeit hatte
nachfolgend Bernhard Rieger bei seinem 3:2 gegen Lukas Aßfalg zu verrichten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Öpfingen nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während
der SC Staig IV vor dem nächsten Spiel, das am 02.10.2021 gegen den ASV Bellenberg ansteht, 0:4
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Öpfingen bestreitet hingegen das nächste Spiel
am 01.10.2021 gegen die SSG Ulm 1999.

 Punkte:
 SG Öpfingen

Doppel: Köhler / Hirschle (1), Schik / Kohler (1), Rieger / Rechtsteiner (1) 
Einzel: T. Köhler (1), F. Schik (0), D. Hirschle (2), L. Kohler (1), B. Rieger (2), C. Rechtsteiner (0) 

 SC Staig IV
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Doppel: Aßfalg / Hohner (0), Ugowski / Sobott (0), Schill / Aßfalg (0) 
Einzel: P. Aßfalg (1), F. Ugowski (2), B. Hohner (1), A. Schill (0), L. Aßfalg (1), M. Sobott (0)


